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Sturmſzenen im Reichstage
Zwiſchen den Jlluſtonen

Es fällt ſchwer Realpolitik zu treiben wenn ihre Baſis
ſo ſchmal iſt und wenn ihre Ausſichten ſo beängſtigend
dürftig ſind wie gegenwärtig bei uns Das Denken deſſen
Vater der Wunſch iſt und das Reden deſſen Ziel der Ein
druck der agitatoriſche Erfolg iſt ſträuben ſich gegen die
Enge in die nüchterne Betrachtung der Dinge zwingt Ge
rade weil wir ſo kraft und hilflos ſo ausgeſogen und ge
knebelt ſind hat Jlluſions und Phraſenpolitik bei uns jetzt
eine gute Konjunktur

Eine Politik die aus lauter Empörung beſteht iſt unſe
ren Herzen in dieſer Zeit der Unterdrückung und Beraubung
ſehr verſtändlich Es iſt kein Wunder daß unter den Reden
die bei den Reichstagsdebatten über Spa gehalten wurden
die des deutſchnationalen Abgeordneten Hoetzſch den lauteſten
Beifall der Zuſchauertribünen fand Der Abgeordnete
Hoetzſch appellierte an das natürliche Entrüſtungs und Auf
lehnungsgefühl des Mißhandelten Er ſprach von nationaler
Würde die nicht gewahrt von Unterwerfung die zu Unrecht
und ohne Not erfolgt ſei von Höflichkeitsfloskeln und Ver
ſicherungen des Entgegenkommens die unſeren Nationalſtolz
beleidigten weil ſie an Völker und Staatsmänner gerichtet
ſeien die uns als Parias und Fronknechte behandelten
Herr Hoetzſch zieht es vor nach allen Seiten Abſagen zu
erteilen nach der engliſchen nach der franzöſiſchen nach der
ruſſiſchbolſchewiſtiſchen Dieſe aufrechte Haltung iſt unſerem
beleidigten Nationalgefühl ſicherlich ſehr ſymphatiſch Aber
Herr Hoetzſch und ſeine deutſchnationalen Kollegen vergeſſen
oder geben ſich den Anſchein zu vergeſſen daß beſten

falls der Starke am nmächtigſten allein iſt Sie gehen
darüber hinweg daß man mit Empörung zwar Partei
aber keine politiſchen Geſchäfte machen kann wenn man kein
Heer keine ſchweren Kriegswaffen hat wenn die öffent
liche Ordnung zerrüttet die Arbeiterſchaft müde erſchöpft
nichts weniger als kriegsluſtig und ſtaatsfreudig iſt und
wenn der Feind bis an die Zähne bewaffnet gegenüber von
Düſſeldorf ſteht Wenn man die Herren die jede Zumutung
der Gegner ablehnen wollen nach ihren eigenen Gedanken
und Vorſchlägen fragt murmeln ſie ein wenig undeutlich
etwas von nationaler Erhebung und Levée en maſſe
Jlluſionspolitik

Jhre Gegenfüßler von der äußerſten Linken ſind nicht
weniger illuſioniſtiſch Appellieren die Deutſchnationalen
ohne Sinn und Erfolg an das nationale Empörungs und
Rachegefühl ſo bauen die Unabhängigen und Kommuniſten
auf das Haßgefühl des Proletariats gegen die Kapitaliſten
klaſſe und auf das internationale Gerechtigkeitsgefühl dieſes
überall zur Herrſchaft gelangten Proletariats Fragt man
ſte nach dem Mittel der Erlöſung ſo vernimmt man das
Schlagwort Weltrevolution Wann dieſe Weltrevolution
ſich ſo durchgeſetzt haben wird daß ſie auch uns beſſert wo
fern ſie das überhaupt tat weiß freilich keiner zu ſagen
Leider iſt unſere Lage nicht ſo daß wir ruhig warten kön
nen Wir müſſen Politik treiben nicht für das tauſend
jährige Reich ſondern für moxgen und übermorgen für

die nächſten Monate und Jahre SAuch unter bürgerlichen Politikern die ſich ſehr rea
iſtiſch vorkommen gibt es heilloſe Jlluſioniſten Da ſind

Leute die ſehr richtig erkannt haben daß ein intenſives
wirtſchaftliches Zuſammenarbeiten zwiſchen Deutſchland und
Frankreich für den künftigen Wiederaufſtieg Europas drin
gend nötig iſt Und nun bauen ſie ohne Politik auf der
leider unrichtigen Annahme auf daß auch die Franzoſen die
RNotwendigkeit dieſes Zuſammenarbeitens bereits in einem
Sinne erkannt und anerkannt hätten der uns unſer Lebens
recht und den nötigen Spielraum zur Kraftentfaltung läßt
Sie vergeſſen darüber unſere eigenen Lebensnotwendigkeiten
und machen ſich unbewegt zu Förderern einſeitiger und ge
fährlicher politiſcher und wirtſchaftlicher Hegemoniebeſtre
bungen Frankreichs Dagegen bäumt ſh natürlich unſer

Lebensinſtinkt und die illufionäre Vertretung und Aus
legung jeder Politik macht ſo ihren vernünftigen Kern un

wirkſam
Was iſt nun zwiſchen all dieſen Jlluſtonen die wirk

liche Realpolitik Sie iſt ſehr ſchmucklos und beſcheiden
Jhr Rezept heißt tun was möglich iſt oder wie Herr
Simons es ſehr treffend ausgedrückt hat durch den Verſuch
der Erfüllung klarſtellen wo und wie weit der Friedens
vertrag unerfüllbar iſt und immer wieder ſagen und zeigen
was geſchehen muß damit Europa mit uns wieder vor
wärts kommt Jn den Jdeen zum Ausbau bei den Vor
ſchlägen zur Geſundung müſſen wir ſtets die Vorhand haben
Keine Desperadopolitik wenn die anderen allzu
lange von der Siegerkrankheit beſeſſen ſind Aber un er
müdliches keinen Augenblick nachlaſſendes Weg
weiſen auf die Bahnen der Vernunft undder europäiſchen Konſolidierung And zu
Hauſe das kann nicht oft genug wiederholt werden
ne Zuſammenfgſlupg und Qrggrjſigzun

aller Kräfte die uns in unſerer Enge und Bedräng
nis das Höchſte leiſten läßt was geleiſtet
werdenkann

Deutſcher Reichstag
14 Sitzung Freitag 30 Juli 11 Uhr vormittags
Das Haus ſteht heute in dem Zeichen der

kleinen Anfragen
Nicht weniger als 41 Fragen harren der Beantwortung
Eine Reihe von Anfragen muß abgeſetzt werden weil die
Frageſteller nicht anweſend ſind

Abg Freiherr von Lersner fragt an was die Regie
rung zur Befreiung der noch in Avignon zurückgehaltenen
Gefangenen zu tun gedenke

Ein Regierungskommiſſar entgegnet es handelt ſich um
250 Gefangene die während der Gefangenſchaft ſich Straf
taten re zu ſchulden kommen laſſen Die egierung
habe ihre Begnadigung verlangt und die franzöſiſchen Be
hörden ſeien nunmehr mit der Prüfung beſchäftigt

Abg Dr Kahl D Vpt fragt was die Regierung ge
gen das Verbot des Singens nationaler Lieder und der

eutſchen Fahne im beſetzten Gebiet zu tun gedenke
Ein Reichskommiſſar entgegnet die Regierung habe die
e önng des Verbots gefordert und ſchärfſten Proteſt er

oben
Auf Anfrage des Abg Hoetzſch Dn welche Maß

nahmen die Regierung im Einvernehmen mit den großen
wirtſchaftlichen Jnſtituten ergreifen wolle um dem Not
ſtand der deutſchen Wiſſenſchaft zu ſteuern die wegen der
Steigerung der Druck und Materialpreiſe ihre Publikatio
nen gefährden entgegnet der

Staatsſekretär Schultz die Angelegenheit befindet ſich
im Stadium der Vorbereitung und werde dem Hauſe in
einer ausführlichen Denkſchrift vorgelegt werden

Abg Frau Pfülf Soz fragt ob die Regierung den
durch Reichsverfaſſung bedingten Entwurf über die Aus
geſtultung der Schulgeſetzgebung in den einzelnen Ländern
erledigen wollten

Staatsſekretär Schultz erwidert daß die Vorarbeiten im
Gange ſeien Bis zur Vorlegung die im Herbſt erfolgen
werde müßte aber unbedingt konfeſſionelle Duldſamkeit er
wartet werden

Abg Schirmer bayr Vpt fragt an ob die Regierung
nicht angeſichts der Notlage des deutſchen Zei
tungsgewerbes und der hohen Papierpreiſe eine Hilfs
aktion für die Preſſe im verſtärkten Maße aufnehmen und
billige Papierlieferungen durchſetzen wolle

Ein RNegierungskommiſſar erwidert die Regierung habe
für die Zeit vom 1 März bis 1 Juli den Betrag von
10 Millionen Mark zur Senkung der Papierpreiſe zur Ver
fügung geſtellt Eine ähnliche Summe werde für die Zeit
nach dem 1 Juli folgen Desgleichen würden auch für ſpätere
Zeiten neue Mittel zur Verfügung ſtehen Die Regierung
werde weiter auf die Senkung der Preiſe Bedacht nehmen
und ſich mit den Ländern in der Papierholzfrage aufs neue
ins Benehmen ſetzen

Abg Simon Soz fragt was die Regierung tun wolle
um anläßlich der in Augsburg vorgenommenen Entfer
nung verfaſſungstreuer Mannſchaften aus
dem 42 Schützenregiment dieſe Maßregelung durch das Offi
zierkorps zu verhindern

Ein Regierungskommiſſar erwidert die aus Anlaß des
KappPutſches gegenüber Offizieren erhobenen Beſchuldigun
gen hätten ſich als unwahr bewieſen Dagegen habe ſich im
Regiment ein beſtimmter Kreis von Unteroffizieren und

Mannſchaften im Sinne politiſcher Betätigung zuſammenge
ſchloſſen was geeignet ſei Manneszucht und energiſchen Zu
ſammenhalt zu fördern Getreu dem Grundſatz des Präſi
denten daß Politik von der Reichswehr fernzuhalten ſei ſei
die Entlaſſung der Mannſchaften ohne Rückſicht auf ihre
politiſche Geſinnung erfolgt
Abg Dr Schreiber Ztr weiſt auf die Gefähr
dung der Monumenta Germaniſe hiſtorica
hin und fragt was geſchehen ſoll um dieſes große nationale
Unternehmen lebensfähig zu erhalten

Staatsſekretär Schultz erwidert daß die Regierung die
Notwendigkeit der Unterſtützung anerkenne Bei der Reichs
regierung ſchwebten zur Zeit eingehende Erörterungen
welche Maßnahmen getroffen werden könnten um der
Wiſſenſchaft im allgemeinen aufzuhelfen

Abg Kuhnert I bedauert daß bei der Mittel
landkanal Vorlage Preußen die Mittellinte ohne
Verbindung mit der Saale gewählt habe Damit ſei Mittel
deutſchland und die nichtpreußiſchen Gebiete benachteiligt

Ein Regierungskommiſſar erwidert daß die preuß en
Intereſſenten ſich mit großer Mehrheit für die Mittellinie
ausgeſprochen hätten Dieſe Linienführung werde
nach der Uebernahme des Baues durch das Reich beibe

ar gen tilin Rom 6 ahg Frau Zettkin Kom r V es wahr ſetiv der engliſche General Malſo Begleitung her
O W nach Warſchau gefahren ſei

gen gig vor W cher e a ien ſei Es könne alörung übexhaunt wicht der a ar e

Es folgen
Jnterpeklationen

Die demokratiſche Partei interpelliert wegen
Höhe der durch die Beſetzung der Rheinlande

erwachſenden Koſten
Ein Regierungskommiſſar erklärt die Regierung werde

innerhalb der geſchäftsordnungsmäßigen Friſt antworten
Eine Reihe kleinerer Vorlagen wird ohne De

der

baite genehmigt
Zur Beratung des Geſetzentwurfes über die

Abſchaffung der allgemeinen Wehrpflicht

und die Regelung der Dauer der Dienſtver
pflichtung ſpricht zunächſt

Abg von Gallwitz Dn Wenn geſtern eine Säule
aus dem ſtolzen Bau des Deutſchen Reiches herausgebrochen
worden ſei ſolle heute das ganze Gebäude zum Einſturz ge
bracht werden Ein Söldnerheer ſei c uns nicht brauchbar
Seine Ausführungen geben zu lebhaften Auseinander

ſetzungen zwiſchen den Unabhängigen und den Mitgliedern
der Rechten Anlaß Redner wird überſchrien und der Präſident
muß Ruhe ſchaffen Als Redner der ruhmbegrenzten Fah
nen von Heer und Marine gedenkt bricht ein ohrenbe
täubendes Toben und Kreiſchen aus da
minutenlang andauert

Abg Roſenfeld U beginnt von dem Elend zu
ſprechen das die allgemeine Wehrpflicht und mit ihr der Mili
tarismus hervorgerufen habe Stürmiſche Proteſte
und Pfui Rufe rechts Die Deutſch Nationalen
und Mitglieder der Deutſchen Volkspartei
verlaſſen den Saal Die große Mehrheit des deut
ſchen Volkes trauere um ihre Verluſte nicht um die allge
meine Wehrpflicht

Abg von Kardorff D Vpt bittet in dieſem Augen
blick wo wir am Grabe aller Hoffnungen ſtänden dem Ern
der Stunde etwas feierlicher gegenüberzuſteben C
Rechte betritt wieder den Saal r Der pat2
Militarismus ſei tot der franzöſiſche Jmperialismuss ſei der
Bolſchewismus nicht Militarismus Daß die Beſtimmung
eine unendlich tiefe Schmach für unſer Vaterland ſei dafür
müßte auch die Linke ein Verſtändnis haben Bismarcks
Beſtreben war die Ruhe Europas und nichts anderes gilt
von der Wilhelminiſchen Zeit wenn auch viekleicht manches
Wort gefallen ſei das beſſer ungeſagt geblieben wäre
Unſere wirtſchaſtliche Stärke beruhe darauf daß jedermann
durch die Schule des bunten Rockes gegangen ſei Ledebour
Ruf Schinderei Würdeloſigkeit erneute Lärmſze
nen Wir müſſen irgend einen Erſatz ſchaffen Den
Leibesühungen muß mehr Sorge zugewendet werden ſtelle
doch auch das Erfurter Programm ähnliche Forderun
gen Eine Diktator Roſenfelds werde ſich das deutſche Volk
nicht gefallen laſſen auch nicht der deutſche Arbeiter
Andererſeits aber lehre das Auftreten der UAnabhängigen
Zurückhaltung kleinlicher Parteibeſtrebungen und Zuſame
Pera aller Parteien um die im Volke ſchlummerndev
Kräfte neu zu beleben

Abg Dr Schücking begründet ſeinen Antrag auf
Einführung eines allgemeinen wirtſchaft
lichen Dienſtjahres der männlichen und weiblichen
Jugend Erziehung zur ſozialen Gewandtheit zum bewuß
ten Bürgertum zuſammen mit wirtſchaftlichen Fragen Be
ſchäftigung mit Handarbeiten und landwirtſchaftlichey
Arbeiten ſeien die Forderungen ſeines Antrages

Abg Breitſcheid A lehnt den Antrag Schücking ab
Abg Schöpflin Soz Der Gedanke des Antrages

Schücking ſei gut aber er halte den Antrag in dieſem
Rahmen nicht geeignet zumal auch ein ſchlechter Eindruck
auf das Ausland zu befürchten ſtehe

Abg Frau Wurm U erwartet nichts von dem An
trag Schücking Sie verlangt eine völlige Aenderung
der Jugenderziehung und zwar für alle gemeinſam

Abg Haas Dem bedauert daß nicht alle heute von
Traver erfüllt ſeien und verſteht die Haltung der Unab
hängigen nicht Das Geſetz müßte verabſchiedet werden
aber ſo könne es nicht bleiben daß alle Welt in Waffen
ſtarre und nur wir wehrlos bleiben

Abg Herſchel Ztr Es wäre würdiger daß Geſetz
ohne Debatte zu verabſchieden Die allgemeine Wehrpflicht
ſei eine Schule der Ordnung und Anterordnung geweſen ein
Ausfluß eines demokratiſchen Gedankens

Abg Leicht bayr Vpt Unter dem Druck der Ver
hältniſſe ſtimme ſeine Partei der harten Notwendigkeit des
Entwurfes zu

Reichswehrminiſter Geßler Der Entwurf iſt eine A
führung des Diktates von Verſailles Auch für die Regie
rung iſt die allgemeine Wehrpflicht ein Paladium der Treue
zum Volk Jch glaube nicht daß dieſer Ausnahmezuſtand
für uns von langer Dauer ſein kann Hört hört links Das
deutſche Heer war nie ein Jnſtrument des Angriffs

Abg Schücking zieht ſeine Reſolution zurück
Der Geſetzentwurf wird darauf in zweiter und dritter

Leſung angenommen gegen die Stimmen der Deutſch
ralen und einigen Mitgliedern der deutſchen
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hätten beantragt die Kohlenſteuer nur noch Jahr geltena und r der Zwiſchenzeit eine Vorlage über die
Sozia ſierung des i r einzubringenElchyorn U Seine Partei beantrage
Herabſetzung der Steuer auf 4 Mark für die Tonne
und Felrgene des Hausbrand von jeder Steuer

Der Geſehentwurf wird angenommen
Das e at darauf in dritter Leſung gegen die

beiden Links Parteien angenommen
x Es folgt die dritte Leſung des Geſetzentwurfes r
fend Aufhebung der Militärgerichtsbarkeit

Abg Radbruch Soz polemiſiert gegen den Antrag derMehrhelteparteien daß die Militärgerichtsbarkeit aufge
oben werden ſoll abgeſehen von dem Strafverfahren ine iten und gegen die an Bord von in Dienſt geſtellten

Kriegs vie eingeſchifften Angehörigen der Reichsmarine
Abg Brüninghaus D Vpt verweiſt darauf daß für

die Marine beſondere Verhältniſſe vorliegen
Reichswehrminiſter Geßler erklärt ſich für den Antrag
Abg Roſenfeld U S iſt der Anſſcht daß der Antragder Mehrheitsparteien gegen die Verfaſſung verſtoße

Zum Paragraphen 1 wird der Antrag der Mehrheits
rteien im Wege des Hammelſprunges mit 188 gegen 168Slimmen angenommen

Zu der Geſamtabſtimmung die die Annahme des Ge
ſetzes gegen die beiden Rechts Parteien zrpipt ſtellt Vize
räſident Bell feſt daß mehr als zwei Drittel der Anweſen
n für das Geſetz n haben und daß damit auch für

den Fall daß eine Verfaſſungsänderung vorliege dem Ge
ſetze Genüge geleiſtet ſei

Der Geſetzentwurf über die vereinfachte Form der Ge
beeren für die Zwecke der Ueberganaswirtſchaft wird in
dritter Leſung mit mehr als zwei Drittel der anweſenden
Stimmen angenommen

Nach Erledigung der Etatsergänzungen zum Reichver
kehrsminiſterium Rechnungshof und Wiederaufbauminiſte
rium vertagt ſich das Haus auf Sonnabend vormittag
1 Uhr Entwaffnungsvorlagen Fortſetzung der Etatsbe

ratungPräſident Loebe macht Mitteilung daß vorausſichtlich

auch am Montag und Dienstag noch Sitzungen ſtattfinden
werden

Schluß 735 Uhr

Aufbauarbeit der Eiſenbahnbeamten

Man ſchreibt uns Nachdem die Reichsregierung ſich
der Entente gegenüber zu einer Kohlenlieferung von
zwei Millionen Tonnen pro Monat verpflichtet hat muß
in allen Schichten und an allen Stellen energiſch dahin

n e werden dieſe Verpflichtung auch erfüllen zu
lfen damit unſere wirtſchaftlichen Gegner keine Ge
genheit erhalten die angedrohte Beſetzung des Ruhr

kohlenbeckens auszuführen denn die wirtſchaftlichen und
politiſchen Folgen einer ſolchen Maßnahme wären un
abſehbar

Neben die Aufgabe die erwähnte Kohlenmenge aus
der Erde herauszuholen tritt als nicht minder wichtig
die der Kohlenabführung des reibungsloſen Abtrans
re eine Frage die ohne die tatkräftige Mitarbeit
er Eiſenbahner einfach nicht zu löſen iſt Nur dann

wenn mit dem Prinzip gebrochen wird derartige tief in
das e des Volkes einſchneidende Probleme

durch einſeitige Verwaltungsmaßnahmen vom grünen
u zu wollen nur dann nn die elſeiti

zu Erfahrungen der Eiſenbahnbeamtenſchaft als aus
ren er Faktor mitgerechnet und in die Rechnung

emngeſetzt werden kann etwas Brauchbares zuſtande
kommen

Wie wir hören iſt die Eiſenbahnbeamtenſchaft be
reit alle ihre Kräfte in den Dienſt der Sache zu ſtellen
Die Reichsgewerkſchaft Deutſcher Eiſenbahnbeamter und
Anwärter hat eine ſechsgliedrige Studien Kommiſſion

in das Ruhrgebiet geſchickt um im gegenſeitigen Ge
dankenaustauſch mit den in Frage kommenden Bezirken
und durch Bereiſung der wichtigſten Punkte die dortigen
Verhältniſſe an Ort und Stelle zu unterſuchen Sie
wird ihre Arbeiten auf eine Prüfung der allgemeinen
wirtſchaftlichen Lage und der Lage im Betriebsdienſt
erſtrecken ſie wird aber auch die Frage wie durch eine
zweckentſprechende Beeinfluſſung der durch die Beamten
z erledigenden Arbeiten eine Erhöhung der Werkſtätten
eiſtungen herbeizuführen iſt gebühren boriickſichtigen

f Wir können nur wünſchen daß dieſer äus ſachver
ſtändigen Beamten zuſammengeſetzten Kommiſſion ſei
tens der einzelnen Verwaltungsſtellen des Ruhrkohlen
beckens die weiteſtgehende Unterſtützung zuteil wird

Das deutſch holländiſche Kreditabkommen endgültig
genehmigt

Am 4 30 Juli Das holländiſch dentſcheKreditabkommen iſt heute durch die holländiſche erſte
Kammer ohne namentliche Abſtimmung geneh
migt worden

Zu den über die Ausſprache gemachten Bemerkun
gen erklärt die niederländiſche Regierung daß ſich an
Deutſchlands Handelsfreiheit gegenüber Holland nichts
geändert habe Reichskanzler Fehrenbach habe in einem
Briefe erklärt daß ſeine Regierung nach wie vor bereit
ſei die vertraglich übernommenen Verpflichtungen ihrer
Vorgängerin zu erfüllen Die Beſprechung mit der
Reparationskommiſſion habe die Regierung überzeugt
daß bezüglich der Ausführung des Kohlenabkommens
keine internationalen Verwicklungen zu befürchten ſind
Die Regierung beabſichtige die für die Kreditbewilligung
notwendigen Gelder durch Ueberweiſung von Schatz
ſcheinen zu beſchaffen

Die Kohlenvorſchüſſe in der Pariſer
Kammer

Paris 29 Juli Nach einer Havas Meldung iſt die
Umſtimmung des Ausſchuſſes der Kammer für finan
zielle Angelegenheiten zugunſten des Kohlenabkommensvon Spa auf das Eintreffen des Miniſterpräſidenten
Millerand zurückzuführen der die ernſten Folgen dar
legte die ſowohl nach außen wie nach innen durch die
Ablehnung des Geſetzentwurfs entſtehen würden
Später trat der Ausſchuß für auswärtige An
gelegenheiten allein zuſammen und nahm nach
Anhörung Millerands und nach einer neuen Debatte
mit 15 gegen 7 Stimmen den Geſetzentwurf an

Wie es gemacht wiròö
Gleiwitz 29 Juli Mit welchen Mitteln die radi

kalen polniſchen Hetzer arbeiten erbringt folgendes Bei
ſpiel In der Neuen Welt in Gleiwitz fand eine Ver
ſammlung ſtatt zu welcher auch die Mitglieder der
gerade in Gleiwitz gaſtierenden Oper aus Warſchau ein
geladen war Die Opernſänger gaben Volks und Nauio
nallieder zum beſten dann begab ſich die ganze Menge
ungefähr 1000 Perſonen in den Garten wo ſie gefilntt
wurde Der Film wird zuerſt in Warſchau dann in
allen anderen polniſchen Städten der Bevölkerung vor
geführt werden um von der großen Begeiſterung ver
Oberſchleſier Zeugnis abzuleger
der Menſchen in den verſchiedenſten Stellungen minde
ſtens zehnmal gefilmt wurde ſo erſcheinen auf dem Film
ungefähr 40 50 000 Menſchen während in Wahrheit nur
1000 anweſend waren Anf dieſe Weiſe ſoll dokumenta
riſch feſtgelegt werden daß Oberſchleſien polniſch iſt

Der polniſch ruſſiſche Krieg
Kopenhagen 29 Juli

aus Warſchau meldet hat General Haller in einer
Unterredung mit einem Vertreter des Blattes Kurier
Polski erklärt daß jetzt in der allgemeinen Lage eine
deutliche Beſſerung eingetreten ſei namentlich ſeitdem
die große Anzahl volniſcher Freiwilligen begonnen habe
ſich geltend zu machen Fm ganzen ſeien bisher 580 000
FFreiwillige an die Front geſandt worden Man könne
mit guter Hoffnung der Zukunft entgegenſhen Der
polniſche Nationalrat hat in einer geheimen Sitzung die
Frage der Einleitung von Waffenſtillſtands Verhand
lungen behandelt

London 30 Juli Jim Unterhauſe fragte Lord
Robert Coecil ob das Vorrücken der roten Truppen auf
gehört habe Lloyd George erwiderte nach ſeinen
Jnformationen ſei es langſamer geworden da anſchei
nend ſehr heftige Anſtrengungen gemacht würden

Da die ganze Maſſe

Wie Berlingske Tidende

Weiter erklärte Lloyd George die Regierung leiſte den

Streitkräften des Generals Wrangel in Südrußland
und Krim in keiner Weiſe Beihilfe und trage auch keine
Verantwortung für ſie

Der erſte Ber cht der franzöſiſchen Miſſion
aus Warſchau

Haag 29 Juli Die franzöſiſche Miſſion hat ihren
erſten Bericht aus Warſchau geſandt Es halte ſchwer
die Angelegenheit mit Präſident Pilſudſki zu behandeln
der die Lage nicht der Wahrheit entſprechend
ſehen wolle Nur mit großer Mühe gelang es ihn
zu überzeugen daß die alliierten Offiziere in der pol
niſchen Armee eine zweckentſprechende Rolle ſpielen
müſſen Die Miſſion hat aber den Eindruck daß ſie die
Lage wieder in Ordnung bringen kann und daß ſie nicht
rettungslos verloren iſt Jm übrigen wiſſe man in
franzöſiſchen politiſchen Kreiſen daß die Verhandlungen
der Sowjets bezüglich Polens zum Mißerfolgbe
ſtimmt ſind da die Ruſſen bereits diedurch Lloyd George angegebene Grenze
überſchritten haben Als ſie über den Njemen
kamen iſt die Bedingung erfüllt worden auf Grund
derer die Alliierten Polen Unterſtützung zuſicherten
Dieſe ſoll in der Entſendung von Munition
und Kriegsmaterial beſtehen Petit Pariſien
meldet daß Frankreich dieſe Unterſtützung bereits ſeit
langem verſchickt Bezüglich der Mannſchaften leide die
polniſche Armee keinen Mangel

Der Kaplan Potempa aus der Haft
entlaſſen

Gleiwitz 29 Juli Eigene Meldung Jm Laufe
des geſtrigen Tages fanden in der Angelegenheit des
Kaplans Dr Potempa Vernehmungen ſtatt Der Atten
täter wurde im Laufe des Tages den zuſtändigen Ge
richtsbehörden zugeführt Nach den Zeugenausſagen
ſind zwei Perſonen verletzt worden Ferner wurde feſt
eſtellt daß ein Kriminalkbeamter der in der Verſamm
ung weilte dem Täter den erſten Schutz leiſtete und die

nötigen Maßnahmen traf um ihn vor der Wut der
Menge zu ſchützen Inzwiſchen hat der franzöſiſche
Kreiskontrolleur die ſofortige Haftentlaſſung Potempas
angeordnet

Die Verteilung der deutſchen Schiffe
Paris 29 Juli Eig Draht Die Verteilung der

deutſchen Schiffe an die franzöſiſche und italieniſche
Marinckommiſſion die in Cherbourg ihren Sitz hat hat
begonnen Frankreich und Italien haben das Recht
je 5 leichte Kreuzer und 10 Zerſtörer zu erhalten Die
erſte Verteilung bezieht ſich auf die beiden Kreuzer
RegensF r und Graudenz und die Zerſtörer

F 113 und V 116 Da ſich die beiden Schiffe infolge ihrer
Beſchaffenl t und ihres Zuſtandes gleichbleiben wurde
mittels Los die Verteilung getroffen Frankreich er
hielt die Regensburg und F 113 Beide Schiffe ſind
modernen Typs und in gutem Zuſtande Sie werden

r kurzem in der franzöſiſchen Marine Verwendung
inden

Deutſches Reich
Der Reichsrat ſtimmte geſtern in öffentlicher Sitzung

unter Vorſitz des Reichsminiſters des Innern Koch
einem Geſetz betreffend den am 11 Mai 1920 im Haag
unterzeichneten Vertrag zwiſchen der deutſchen und
der niederländiſchen Regierung zu Durch
dieſen Vertrag gewährt bekanntlich die holländiſche
Regierung Deutſchland auf zehn Jahre einen Kredit
von 200 Millivnen Gulden der mit 6 Prozent
zu verzinſen iſt Zur Sicherheit hat Deutſchland lediglich
Schatzſcheine zu hinterlegen Als Gegenleiſtung wird
Deutſchland gewiſſe Kohlenlieferungen an
Holland mie ſie ſchon bisher vorgenommen wurden
fortſetzen Eine Vorlage über die Wiederaufnahme der
Beziehungen zwiſchen dem Deutſchen Reich und Lett
land die namentlich den Tranſithandel nach

Der Himmel im Kuguſt
Zu Beginn des Monats dauert die Länge des Tages

noch 1554 Stunden Aber ſie nimmt während der nächſten
vier Wochen beträchtlich ab ſo daß am Monatsſchluſſe die
Tagesdauer nur noch 1334 Stunden ausmacht Wandert doch
die Sonne in ihrer ſcheinbaren Jahresbahn um faſt 10 Grad
von 18,2 auf 8,5 Gr nördlicher Abweichung vom Acquator
Der feurige Sonnenball ſteht zur Zeit im Sternbild des
Krebſes in der Nähe der Präſepe Ende Auguſt wird die
Sonne bereits im Bilde des Löwen ſtehen ihre Mittags
höhe die berechnet für die geographiſche Lage von Berlin
am 1 Auguſt 55,6 Grad beträot wird am 31 bis auf 46 2
Grad abgenommen haben Nachdem Anfang Tuli die Sonne

re größte Entfernung von der Erde erreicht hak nimmt
die Diſtanz zwiſchen Zentralkörper und Planet nun wieder
ab Anfang Auguſt beträgt die Ent ernung 20,4 Ende
Auguſt 20,3 Millionen geographiſche Meilen

Auch in dem Auf und Untergangs eiten des Tagesge
ſtirns kommt die abſteigende Kurve des Jahres merklich zum
Ausdruck Zu Beginn des Monats geht die Sonne kurz vor
448 Uhr früh auf Ende Auguſt erhebt ſie ſich aber erſt um
524 Uhr morgens Und am Abend verfrüht ſich der Sonnen
untergang von 8 auf 7 Uhr

Der Wechſel des Mondes ſpielt ſich in folgenden Tour
nus ab 30 Juli Vollmond 7 Auguſt letztes Viertel
en Neumond 21 Auguſt erſtes Viertel 29 Auguſt

mo
Für die Beobachtung der Planeten iſt der Auguſt in

dieſem Jahre der ungünſtigſte Monat Nur der ſonſt ſelten
zu beobachtende Merkur kommt in den nächſten Wochen in
eine ziemlich günſtige Stellung Nachdem er am 27 Juli in
untere Sonnenkonjunktion war tritt er am Ende der
erſten Monatsdekade im Nordoſten wieder aus den Sonnen
ſtrahlen heraus und um die Monatsmitte kann er etwa
eine halbe Stunde lang als kleines aber hell funkelndes
Geſtirn in der Morgendämmerung wahrgenommen werden
Venus die ſeit dem Ende des Winters unſichtbar war tritt
Mitte Auguſt als Abendſtern wieder ſo weit aus den
Sonnenſtrahlen heraus um bei Zinſtiaer Sicht einige
Minuten wahrgenommen werden zu können Aber erſt im
Späſtherbſt und zu Beginn des Winters kommt der Abend
ltern in günſtigere Stellung und arößere Erdnähe um nach

5 Sonnenuntergang als auffällig helles Geſtirn die Blicke
wieder auf ſich zu lenken Mars hat ſich inzwiſchen ſchon
wieder beträchtlich von Spike dem Hauptſtern der Jungfrau
in deren Nähe er vor zwei Monoton ſtand entfernt infolge
des früheren Eintritts der Dunkelbeit bleibt er wie im
Juli auch im Auguſt den ganzen Monat hindurch abends
eine Stunde lang im Südweſten ſichtbar Jupiter und So
turn ſind beide unſichtbar Jupiter kommt am 22 Auguſt
in Konjunktion mit dex Sonne und ſteht alſo dann unmittel
bar in ihren Strahlen Uranus allein ſteht während der
ganzen Nacht über dem Geſichtskreis da er ſich im Bilde
des Waſſermanns befindet und mit dieſem bei Eintritt der
Dunkelheit abends im Südoſten äufgebht Zu ſeiner Be
obachtung iſt aber ein Fernrohr erforderlich da der Planet
nur ſechſter Größe iſt Neptun kommt am 4 Auguſt in Kon
junktion mit der Sonne und iſt infolgedeſſen auch für ſtarke
Fernrohre in dieſem Mongt nicht zu beachten

Zur Beobachtung des Fixſternhimmels bietet der Auguſt
ſeinen ſchon wieder längeren Nächten günſtigere Gelegenheit
als die vergangenen Monate Gegen 10 Uhr abends findet
man in der Gegend des Zenits in dem kleinen Bild der Leier
die weißfunkelnde Wega daneben öſtlich den ſchwächeren
Deneb im Schwan ſüdlich iſt die Sterngruppe des Delphins
und der Adler mit dem weißen Atair leicht aufzufinden
während unmittelbar am Südhborizont der Schütze den ſüd
lichſten Teil des Tierkreiſes kennzeichnet Weſtlich vom Meri
dian der durch eine Verbindungslinie von der Leier zum
Schützen gezogen werden kann liegen regellos zerſtreut die
nicht ſonderlich auffälligen Sterne des Herkules der
Schlange und des Ophiuchus der an einer Stelle die Ekliptik
unterbricht und hier zwiſchen dem Skorpion mit dem auf
fallend roten Antares und dem Schützen ſich in die ſonſt un
unterbrochene Reihe der Tierkreisbilder hineinſchiebt Ober
halb des Skorpion bilden die helleren Sterne des Ophiuchus
der Schlange und der Wage einen Bogen in deſſen Bereich
im Jahre 1604 einer der helſſten neuen Sterne aufgetaucht
iſt der je ſichtbar war Er war noch heller als Sirius
verſchwand aber ſchon nach zwei Jahren Den Weſthimmel
nimmt jetzt abends derweit ausgedehnte Bootes mit dem
rege enArkturus ein an den ſich die kreisförmige
nördliche Krone anſchlie Der Große Bär und der Him
melswagen ſteht jetzt abends im Nordweſten in der Nähe

des Horizontes der Kleine Bär der ſich um ſeinen Haupt

ſtern den Polarſtern dreht befindet ſich jetzt links von
dieſem Zwiſchen der Leier und dem Großen Bär zieht ſich
die gewundene Figur des Drachen hin Am öſtlichen Himmel
ſtebt fetzt abends des große Viereck des Pegaſus mit der
öſtlich ſich an ihn anſchließenden Andromeda Jm Nordoſten
ſteigt aus ſeiner bisherigen tiefen Stellung das römiſche W
der Kaſſiopeja wieder höher empor während der Perſeus
und der Fuhrmann mit der hellen Kapelle erſt nach Mitter
nacht wieder höher emporſteigen Südlich davon erſcheinen
in der zweiten Nochtbälfte am Oſthimmel emporſteigend
auch bereits die erſten Winterſternbilder wieder deren Vor
but die kleine auffälkige Sternwolke der Plejaden bildet
Jbnen folgen etwas ſpäter die Hyaden mit dem rötlichen
Aldebaren Beide Gruppen gehören zum Sternbild des
Stieres von dem aus der Tierkreis ſich über den Widder die
Fiſche und den Waſſermann bis weit nach Süden in die
Region des Steinbocks hinzieht an dem ſich noch Weſten zu
das ſchon erwähnte Bild des Schützen anſchließt

In den Nächten zwiſchen dem 10 und 12 Auguſt treten
olljährlich in größerer Zabl Sternſchnuvpen auf die ihren
Ausgongspunkt im Sternbild des Perſeus haben und danach

Perſeiden heißen Die Zahle dieſer Sternſchnuppen die ge
gen Morgen am Häufigſten zu ſein pflegen iſt nicht ſonder
lich groß iſt auch in den verſchiedenen Jahren einmal etwas
größer oder kleiner und in Europa iſt man üborhaupt erſt
im 18 Jabrbundert auf die Erſcheinung aufmerkſam gewor
den die die chineſiſchen Aſtronomen bereits vor einem Jahr
tauſend wahrgenommen hatten Am zahlreichſten waren
die Perſeiden während der Jahre 1836 bis 1839 ſeither hat
eine auffällige Veränderung in der Stärke dieſes Stern
ſchnuppenſchwarmes nicht ſtattgefunden Es ſind die Ueber
reſte eines Kometen deſſen ungemein dünn verteilte
Materie ſich infolge der Anziehung durch die Erde in einer
geſchloſſenen Bahn bewegt und im Laufe der Jahrhunderte
oder Jabrtauſende ſich vermutlich über dieſe ganze Bahn
verbreitet hat Höchſt intereſſant war nun die vor mehr als
50 Jahren von Schiaparelli gemachte Feſtſtellung daß die
Bahn der Perſeiden faſt vöſlig mit der Bahn des großen
Kometen von 1862 übereinſtimmt Wir haben hier den Be
weis vor uns daß die Sternſchnuppen Kometenmaſſen dar
ſtellen und wir haben im Jahre 1862 den Kometen ſelbſt zu
Geſicht bekommen der mit großer Freigebigkeit ſeine
Ueberbleibſel über unendlich weite Weltenräume verſtreut
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Kußland ermöglichen ſoll wurde an den Aus
ſchuß verwieſen Das Geſetz über die Entwaff
nung der Bevölkerung welches dem Ausſchußdes eichsrates in mehrſtündiger Sitzung beſchäftigt
atte wurde mit einer Reihe vom Ausſchuß beſchloſſener
bänderungen angenommen Das Geſetz ſoll die

Grundlage dafür ſchaffen um die Bedingungen des Ab
kommens von Spa zu erfüllen Durch die Vorlage
wird das Reich allein zum Träger der Entwgffnungs
aktion gemacht und die Befugnis des Reichs
kommiſſars für die Entwaffnung ſo weitreichen d wie nur denkbar feſtgelegt Jn
der Ausſchußberatung hatten einige Länder Bedenken
gegen das Gefetz da es die Hoheitsrechte der Länder
ſtark beſchränkt Dieſe Bedenken wurden jedoch bei der
Wichtigkeit des Geſetzes allſeitig zurückgeſtellt Weiter
wandte ſich die Verſammlung der Beratung einer Ent
ſchließung der Nationglverſammlung vom 22 Juli 1919
zu nach welcher eine Zentralſtelle für die Um
geſtaltung und Neubildung von Ländern
geöildet werden ſoll Der Reichsratsausſchuß hat vor
eſchlagen daß der Zentralſtelle vom Reichstag wie vomKeichsrat je ſieben Mitglieder angehören ſollen und daß

für die Reichsratsmitglieder je ein erſter und zweiter
Stellvertreter beſtellt werden ſoll ſo daß bei Angelegen
heiten der nicht durch einen Hauptvertreter beteiligten
Länder der entſprechende Stellvertreter herangezogen
werden kann Der Reichsrat ſtimmte dieſer Regelung
u Ange nommen wurde auch ein Geſetz welches die
m Artikel 168 der Reichsverfaſſung enthaltene Friſt für

den Erlaß eines preußiſchen Geſetzes über die Ver
tretung der preußiſchen Provinzen imReich srat verlängert und zwar nach den Beſchlüſſen
des Reichsrats bis zum 1 Juli 1921 Die Bevölke
rung von Helgoland wünſcht dringend daß das
allgemeine Gemeindewahlrecht auf ihre Jnſel
nicht Anwendung finden möge Jn Helgoland haben ſich
infolge der Kriegsverhältniſſe ſo viele Fremde nieder
elaſſen daß die Helgoländer eine Beeinträchtigungſhrer Intereſſen befürchten falls dieſe alle das Gemeinde

wahlrecht erhalten Jm Artikel 178 der Reichsner
faſſung ſoll daher der Paſſus eingefügt werden Mit
Rückſicht auf die Verhandlungen bei der Erwerbung der
Jnſel Helgoland kann dort eine von Artikel 17 Abſatz 2
abweichende Regelung getroffen werden Der Reichs
rat ſtimmte dieſer Verfaſſungsänderung bei

Die gelabene Piſtole Der ſozialdemokratiſche Abgeordnete
Giebel richtet an die Regierung folgende kleine Anfrage
Nach einer Bekanntmachung des Landrats in Croſſen a O

vom 19 Juli hat der Kommondeur des dortigen Reichswehr
bataillons wegen angeblichen feindlichen Verhaltens gewiſſer Be
pölkerungskreiſe für die Angehörigen des Pataillons angeordnet
daß mit Eintritt der Dunkelheit einzelne Militärvper onen außer
halb der Stadt nur mit geladener Piſtole ausgehen dürfen Dieſe
Anordnung hat in der Bevölkerung um ſo größere Erregung ver
urſacht als die Richtigkeit des angegebenen Grundes beſtritten
wird Jſt die Reichsregierung bereit unter Nachprüfung der
Rechtmäößigkeit jener militäriſchen Verfügung ihre Aufhebung be
ſchleunigt zu veranlaſſen

Kanonen Krupps Ende Bei Friedrich Krupp iſt die Um
ſtellung ſchon jetzt ſoweit gediehen daß der Bau von landwirt
ſchaftlichen Maſchinen nach dem Fahr ſchen Syſtem in Maſſen
fabrikation geſchieht Die mit der Maſchinenfabrik Fahr Aktien
geſellſchaft in Gottnadingen Baden gemeinſam begründete
KruppFahr Erntemaſchinen Vertrieb G m b H nimmt am
1 September 1920 in Berlin ihre Tätigkeit auf Der Abſatz im
Auslande geſchieht vorläufig durch die Werke ſelbſt

Ausland
Belgien macht Lebensmittelgeſchäfte mit Deutſchland

Köln 30 Juli Die belgiſchen Blätter berichten von einem
größeren Lebensmitelbezug Deutſchlands aus Belgien gegen die
Lieferung von Eiſenbahnwaggons Belgien erhölt 30 000 Wag
gons zum Preiſe von je 21000 Franken und verkauft Lebens
mittel und Konſerven die es vorher den Vereinigten Staaten
abgekauft hat in gleichem Werte an Deutſchland

Die Aalandfrage
London 29 Juli Reuter Der Völkerbundsrat

teilt mit daß die Kommiſſion von drei Juriſten die ſich
mit der rechtlichen Seite der Aalandinſeln zu befaſſen
hat folgendermaßen zuſammengeſetzt iſt Dekan der
juriſtiſchen Fakultät der Univerſität Paris Larnaude
Präſident Staatsrat Struycken Haag Rat des voli

kiſchen Denartements in Bern Mar Hurer Kackenbeeke
von der Abteilung für Geſeßtzesfragen des Sekretariats
des Völkerbundes iſt zum Sekretär ernannt worden

rnmiſſtotr iſt für den 3 Auguſt nach Paris bepufen
orden

Der Wiederaufbau der Löwener Univerſität durch Deutſchland
Brüſſel 30 Juli Die erſte Bücherſendung aus Deutſchland

zur Wiederherſtellung der Löwener Univerſitätsbibliothek iſt ſo
eben in Löwen eingetroffen Sie umfaßt annähernd 10 000 Bände

Halle und Umgebung
Halle den 31 Juli 1920

Mit der Beſoldung der Beamten
beſchäftigte ſich unlängſt eine Zeitſchrift der Organiſation der
Beamten Dazu ſchreibt uns die Betriebsleitung

Richtig iſt allgemein in der heutigen neuen Zeit das Miß
verhältnis zwiſchen Arbeiter und Beamtenſtand doch iſt es die
vornehmſte Aufgabe der Verwaltung bisher geweſen und zwar
mit einigem Erfolg dieſes Verhältnis ſo gut wie möglich
auszugleichen Trotzdem ein feſter Tarifvertrag bis 1 Oktober
dieſes Jahres abgeſchloſſen iſt ſollte mit rückwirkender Kraft auch
vor einiger Zeit wieder durch die erwähnte 50 prozentige Teue
rungszulage ein Ausgleich ſtattfinden Das Schieds gericht
hatte dieſe Feſtſetzung einſtimmig alſo auch mit den Stim
men der Arbeitnehmer getroffen Leider lehnten die Arbeit
nehmer ab Bei einem Zahlenvergleich muß dieſes Zugeſtändnis
natürlich herangezogen werden Außerdem fehlen in den Mit
teilungen an die Preſſe die Kinderzulagen Unter Verück
ſichtigung dieſer Werte würde ein ungefährer Ausgleich vorhan
den ſein abgeſehen davon daß der Beamte Anſpruch auf Penſion
w re ſonſt gegen die Arbeiter mehr geſicherte Stellung

Es muß der Vorwurf eines Schulfalles für ungerechte Be
handlung des Beamten gegenüber dem Arbeiter wie in einer
Zeitung zum Ausdruck kommt durchaus zurückgewieſen werden

Ein Vergleich mit der Staatsb hn iſt aus wirtſchaftlichen
Gründen nicht ohne weiteres möglich denn ein Privatunter
Pebhmen muß ſeine Einnahmn und Ausgaben balanzieren Die
Privatbahn kann darüber hinaus keinertei Kredit beanſpruchen
Ipd eine Notenpreſſe ſteht ihr nicht zur Verfügung Bis heute
ſt eine Valayze bei der HalleHettſtedter Eiſenbahn und wie oben
eeſagt auch ein Ausgleich zwiſchen Arbeiter und Beamtenent

lohnung noch eben möglich geweſen und für den weiteren Aus
gleich ſind die in den verſchiedenen Mitteilungen zum Ausdruck
gebrachten Tariferhöhungen nötig Das Gefährliche dieſer fort
laufenden Tariferhöhungen aber mußte leider an einer
großen Anzahl Klein und Straßenbahnen bereits ausprobiert
werden und als Letztes würde die Hilfe der Jntereſſenten blei
ben auf die bereits in einer Preſſemitteilung angeſpielt iſt

Ueber die eigene Leiſtungsfähigkeit der Halle Hettſtedter
Eiſenbahn ſelbſt kann zwiſchen Angeſtellten und Verwaltung kaum
eine Meinungsverſchiedenheit herrſchen und dem Bedauerlichen
des heutigen Niederganges und der Zeitverhältniſſe kann ein
Privatunternehmen nicht abhelfen Es würde aber äußerſt be
dauerlich bleiben wenn man glaubte auf dem vorgeſchlagenen
Wege der Radikaliſierung der Beamtenſchaft und der rückſichts
laſen Streiks Hilfe ſchaffen zu können und dieſes noch dazu in
einer Zeit wo dauernd Fabrikbetriebe geſchloſſen werden andere
Fabrikbetriebe nur auf Lager arbeiten um ſich hinzuhalten und
mangels Arbeit Feierſchichten einführen müſſen

Wie ſoll ſich bei ſolchen Gegenſätzen überhaupt noch ein Aus
gleich ſchaffen laſſen

Die Unzufriedenheit einzelner und aller erſcheint heute ſelbſt
verſtändlich und der Schrei nach Abhilfe erklärlich doch erſcheint
das Mittel eines Streiks bei der heutigen Lage etwas veraltet
und nicht der richtige Weg zur Geſundung der Allgemeinheit und
des einzelnen ſelbſt

c

Was iſt eine Goldmark
Mit dieſer Frage die heute oft geſtellt wird beſchäftigt ſich

ein Artikel im Handelsteil des B dem wir folgendes ent
nehmen

Eine juriſtiſch präziſe Definition für dieſen Begriff iſt weder
im Friedensvertrage gegeben worden noch ſcheint in dem Kohlen
abkommen von Spa eine ſolche genaue Definition gegeben zu
ſein Der Sinn des Begriffes Goldmark veſteht aber offenbar
darin daß die Wiedergutmachungsſchuld von uns nicht in der
jetzigen valutariſchen und ſtark entwerteten Papiermark zu ent
richten iſt ſondern in der alten Friedensmark die bekanntlich in
folge der damaligen Einlöfungspflicht der Reichsbank an den
Goldwert gebunden war oder wie man zu ſagen pflegt die Gold
parität beſaß Nach dem deutſchen Münzgeſetz war dieſe Bindung
ſo beſchaffen daß 500 Gramm Gold einen feſten Preis von 1395
Mark beſaßen Eine Friedensmark war alſo gleich etwa 0,36
Gramm Gold und dieſe 0,36 Gramm Gold ſind es demnach auch
die wir jetzt als Goldmark zu betrachten haben Jn England
ſtellt ſich der Goldpreis zurzeit auf 107 Schilling für die Unze
und da die Unze 31,1 Gramm enthält ſo würde eine Goldmark
gleich 0,56 Gramm Gold einen Preis von 127 Schilling haben
1,27 Schilling repräſentieren aber nach dem heutigen Kursſtande
des Pfund Sterlings in Deutſchland von zirka 150 Mark einen
Betrag von 9,5 Papiermark Wenn die Goldmark auf 9,5 Papier
mark anzuſetzen wäre ſo würde der geſamte Aufſchlag auf den
Kohlenpreis von 5 Goldmark ſich auf 47,50 Mark ſtellen Zu un
gefähr demſelben Reſultate käme man auch wenn man die Dollar
währung als diejenige die heute praktiſch noch eine reine Gold
währung iſt der Berechnung der Goldmark zugrunde legte Man
würde dann einfach ſagen ein Valutendollar iſt gleich 4,20 Mark
Friedensparität Da der Valutendollar zurzeit in Berlin
auf etwa 39 Mark ſteht ſo würde ſich bei dieſer Berechnung er
geben daß eine Goldmark ſo vielen Papiermark entſpricht als
herauskommen wenn man den Dollarpreis von 39 durch 42 divi
diert nämlich zirka 9,4 Papiermark Natürlich handelt es ſich
hierbei um Berechnungen die nur für den jetzigen Stand der
Papiermark zutreffen

Eine andere Art der Berechnung der Goldmark legt für die
Bewertung dieſes Goldes nicht den internationalen freigebildeten
Goldpreis zugrunde ſondern den deutſchen Goldpreis wobei ſie
darauf hinweiſt daß es ſich um die Berechnung der Goldmark
alſo der deutſchen Währungseinheit handelt Der Goldpreis in
Deutſchland iſt aber nicht frei da auf Grund des Friedensver
trages bei uns ein Goldausfuhrverbot beſteht ein internationaler
Preisausgleich alſo infolge Beſchränkung der Arbitrage nicht ſtatt
finden kann Zurzeit beträgt der Goldpreis in Deutſchland für
20 Mark Gold etwa 170 Mark Papier Legt man dieſe Relation
zugrunde ſo würde ſich die Goldmark nicht wie bei der obigen
Berechnung auf 9,5 bis 9,4 ſondern nur auf 8,5 Papiermark ſtellen
Eine ſolche Berechnung läßt ſich aber nur für den inländiſchen
Verkehr aufſtellen Für den Verkehr mit dem Auslande muß
unſeres Dafürhaltens der internationale Goldpreis zugrunde ge
legt werden

Provinzial Nachrichten
e Burgliebenau 30 Juli Der n als Maulwurfsfänger Auf den nahen Auenwieſen wurde von

Schnittern ein Storch beobachtet der ſich als findiger Maulwurfs
jäger erwies Freund Adebar der die Nähe der Menſchen ge
wohnt zu ſein ſchien ſtellte ſich gegen 4 Uhr nachmittags ein
und gab acht gleichſam auf Poſten ſtehend wenn die Maulwürfe
zu ſtoßen begannen Behutſam näherte er ſich einer ſolchen Stelle
wo ſich der Boden hob und mit einem wuchtigen Schnabelhieb
hatte er den Nichtsahnenden erwiſcht der durch weitere Schnabel
hiebe getötet und ganz wie er war verſchlungen wurde Jeden
falls aus Mangel an Fröſchen ſucht ſich Freund Adebar einen der
artigen Leckerbiſſen aus

Nienburg 29 Juli Bezahlte are Auf dem hieſi
gen Rathauſe ſind auf bisher unaufgeklärte Weiſe 600 Zuckerkarten
I iite verſchwunden Mehrere Hausſuchungen verliefen ergeb
nislos

H Vom Harze 30 Juli Tannenzapfen Verſand
Auf den Stalionen der Harzquerbahn Wernigerode Nordhauſen
z B Benneckenſtein Elend Sorge uſw ſind jetzt bedeutende Men
gen Tannenzapfen angefahren worden die mit der Eiſenbahn
nach den Großſtädten zum Verſand gebracht werden ſollen wo ſie
wegen des Kohlenmangels als Brennmaterial ſehr begehrt wer
den Wegen des Wagenmangels auf der Harzbahn kann der
Abtransport dieſer Tannenzapfen die früher niemals verſchickt
wurden nur langſam erfolgen Der Güterverkehr auf der Harz
querbahn hat einen gewaltigen Umfang angenommen namentlich
infolge des Verſands von Nutz und Brennhölzern Der Trans
port erleidet aber ebenfalls durch den Mangel an Güterwagen
und Lokomotiven ziemliche Verzögerungen

Wiehe 30 Juli Von einem Automobilk über
fahren und getötet wurde die alleinſtehende unverehelichte
Klara Schunke von hier Die bedauernswerte taubſtumme Per
ſon war vom Felde gekommen und hatte an der Straßenecke wo
die Roßlebener Chauſſee in die Wilhelmſtraße einmündet das
Nahen eines Automobils nicht bemerkt Sie wurde von dem in
mäßigem Tempo fahrenden und Warnungsſignale abgebenden
Auto erfaßt und getötet

Braunſchweig 30 Juli Den Freund erſchoſſen
und beraubt Vor vier Wochen wurde hier der Student
Ernſt Müller aus Weiden Oberpfalz erſchoſſen aufgefunden
Sein Freund Willi Neubauer aus Königsberg Oſtpr hat nun
mehr geſtanden ſeinen Freund Müller auf einem Spaziergang
erſchoſſen und beraubt zu haben

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Aus öem Reichstag
Verlin 30 Juli Eigene Drahtnachricht Die Weiter

beratung des Reichstages auch in der nächſten Woche wie
ſie bereits erwartet worden iſt hat ſich nunmehr als unbe
dingt herausgeſtellt Das Haus wird am nächſten Montag

u beratenund Dienstag noch zuſammenbleiben müſſen
ſind noch einige Etats die dritte Beratung des Geſamtetats

Kurier berichtet laut Voſſ
beſchloſſen

gabe des Ab

und kleinere Geſetzvorlagen die eine Aenderung der Wer
faſſung bedeuten ferner die Vorlage über die Entwaffnung
der Bevölkerung die größere und lebhaftere Auseinander
ſetzungen erwarten läßt und ſchließlich noch das Amneſtie
geſetz Unter dieſen Umſtänden hat der Aelteſtenausſchuß
entſchieden daß ein Abſchluß am Sonnabend noch nicht mög
lich iſt Ueber die Behandlung der Jnterpellation über die
Beſatzungskeſten im beſetzten Rheinland wird der Aelteſten
rat noch beſonders beſchließen

Fleiſch und Kartoffeln
Aufhebung der Zwangswirtſchaft für Kartoffeln
WTVB Berlin 30 Juli Drahtnachricht De

Unterausſchuß des Reichswirtſchaftsrates für Landwirt
ſchaft und Ernährung beſchäftigte ſich in ſeinen beiden erſten
Sitzungen am 28 und 29 Juli mit der Frage der Bewirt
ſchaftung der Kartoffeln und des Fleiſches Die Regie
rung hatte dem Ausſchuß den Entwurf einer Verordnung
zur Begutachtung vorgelegt die als Uebergangsmaßnahme
und zur Vorbereitung der freien Vieh und Fleiſchwirtſchaft
die Aufhebung der Fleiſchkarte vorſchlägt die durch eine
örtliche Kundenliſte erſetzt werden ſoll An Stelle der Kun
denliſte ſoll auf Wunſch einzelner Landesregierungen aber
auch die Einführung einer Gemeindefleiſchkarte zuläſſig ſein
Der Verordnungsentwurf ſucht ferner die Fleiſchverſorgung
der Selbſtverſorger dadurch zu verbeſſern daß in Zukunft
nicht mehr eine Gewichtsmenge ſondern ganze Schlachttiere
als Berechnungsgrundlage der Selbhſtverſorgungsrationen
zugelaſſen werden ſollen Der Ausſchuß der ſich nur gut
achtlich zu äußern hatte erklärte ſich mit großer Mehrheit
gegen dieſe Verordnung Die Ausſprache endete mit einem

Der

Beſchluß wonach das Gutachten des Ausſchuſſes auf Auf
hebung der Zwaänoswirtſchaft bei vorläufiger Beibehaltung
der Fleiſchkarte lautet Die Aufhebung ſoll erſt erfolgen
wenn gewiſſe Uebergangsmaßnahmen durchgeführt worden
ſind Bezüglich der Kartoffel wirtſchaft wurde die Aufhebung
der Bewirtſchaftung der Herbſtkartoffeln einſtimmig be
ſchloſſen Auch hier wurde jedoch an die Aufhebung der
Zwangsbewirtſchaftung die Bedingung geknüpft daß die
Gemeinden durch Abſchluß von Lieferungsverträgen ein
HOuantum von 35 Millionen Zentnern für die ſtädtiſche Be
völkerung ſicherſtellon und daß außerdem Vorſorge für
weitere Kartoffelreſerven mit denen etwa eintretende Not
ſtände bekämpft werden können getroffen werde Der
volksmirtſchaftliche Ausſchuß des RPeichswirtſchaftsrates hat
dem Beſchluß ſeines Unterausſchuſſes für Ernährung und
Landwirtſchaft in ſeiner heutigen Sitzung die erforderlichen
Anerkennung erteilt

Herabſetzung der Braunkohlenpreiſe
WTVB BVerlin 309 Juli In einer bis in die ſpäten

Abendſtunden dauernden Sitzung beriet der Reichskohlen
verband zuſammen mit dem großen Ausſchuß des Reichs
kohlenrats geſtern über die Herabſezung der Vraunkotzlen
preiſe Nach einer unter dem Vorſitz des Staatsſekretärs
Dr Hirſch abgehaltenen Beſprechung beſchloſſen beide Körper
ſchaften den Preis für das mittel und oſtdeutſche Revier
bei Briketts um 18 Mark pro Tonne bei Rohbrennkohle
um 9 Mark für die Tonne herabzuſetzen und für das rhei
niſche Gebiet den Preis für Briketts um 12 Mark für Roh
brennkohle um 6 Mark herabzuſetzen Hierzu kommen für
den Verbraucher noch 20 Prozent der ruhigen Betriebe die
an Kohlenſteuer geſpart werden Der Beſchluß bedeutet
alſo eine Herabſetzung der Braunkohlenpreiſe um etwa 12
bis 15 Prozent und ſtellt einen erheblichen Fortſchritt auf
dem Wege des allgemeinen Preisabbaues dar

Dr Geßlers Auslaſſungen über die Frbeitsloſigkeit
Berlin 30 Juli Eigene Drahtnachricht Aus

verſchiedenen Zeitungsberichten und Anfragen muß ent
nommen werden daß die Rede des Reichswehrminiſters
Geßler in Spa verſchiedentlich mißverſtanden wurde
Es wird insbeſondere behauptet daß Dr Geßler die
Forderung einer Reichswehr von 200 000 Mann damit
begründet habe daß dieſe Zahl zur Niederhaltung der
Kriegsbeſchädigten erforderlich ſei Eine ſolche Auf
faſſung kann nur durch die nicht völlig klare und ver
ſtümmelte telegraphiſche Berichterſtattung ans Spa ent
ſtanden ſein Jn Wirklichkeit hat Dr Geßler in ſeiner
Rede in Spa u g geſagt bei der heutigen Lage des dent
ſchen Arbeitsmarktes ſei es für die dentſche Regierung
außerordentlich ſchwer neuerdings 100 000 Mann ent
laſſen zu müſſen Die große Zahl der Arbeitsloſen
die unverſorgten Seelente von der Waſſerkante die durch
die Ablieferung der Handelsſchiffe ihren Beruf verloren
hätten und das große Heer der Kriegsbeſchädigten die
ſich mühſam nennen Erwerb und neuen Bernf ſuchen
müßten und bei den vielen Tauſenden von Auslandse
dentſchen die nach Deutſchland zurückgekehrt ſeien
müßte es bedenklich erſcheinen wenn bei dieſer ſchlechten
Lage des dentſchen Arbeitsmarktes noch weitere 100 000

re der Reichswehr auf die Straße geſetzt werden
müßten

Von der polniſchen Grenze
Königsberg 30 Juli Eigene Drahtnachricht

Von der Grenze bei Johannisburg wird ſtarker Ge
fechtslärm gemeldet Ferner wird berichtet daß bolſche
wiſtiſche Reiterei mit ſtarker Artillerie in Szuezyn und
Kolno eingedrungen ſei Flüchtlinge ſind bisher jedoch
nicht in nennenswerter Zahl auf das dentſche Gebiet
übergetreten Südlich Bialyſtok haben die Polen c ieiner neuen Linie Orlanko Fluß Kamionſk L towſt

eingerichtet eUebertritt flüchtender Polen über die deutſche Grenze

Lyck 30 Juli Eigene Drahtnachricht Geſtern vor
mittag überſchritten die erſten polniſchen Truppenabteilun
gen die deutſche Grenze bei Dorf Woitillen Weſtlich Szus
zyn trat eine polniſche Bauabteilung die ſich aus Suwalki
zurückziehen wollte und von der ruſſiſchen Kavallerie ver
folgt wurde über die Grenze Sie wurde durch Mannſchaften
der Sicherheitswehr ſofort entwaffnet

Dieu Verſchleppungstaktik der Polen
Berlin 30 Juli Der OberſchlJ tg daß die Jerſer

ſ daß dem polniſchennſche den Abſtimmungstag für en um drei
Monate zu verſchieben nicht gaelot werde Die Bekannt

mmungstermines ſoll unmittelbar be

aller



vermiſchtes
Eine obdachloſe Stadtverordnetenverſammlung Das Oranien

hurger Stadtparlament tagte bisher im Hotel Eilers da ein Rat
haus nicht vorhanden iſt Es ſind nun vielfach Beläſtigungen
durch die Unabhängigen dadurch hervorgerufen worden daß ſie
vor dem Hotel aufmarſchierten den Sitzungsſaal beſetzten und
dadurch die Stadtverordneten in ihren Entſchließungen zu beein
fluſſen verſuchten So kam es vor dieſem erſten Hotel der Stadt
wiederholt zu ſchweren Unruhen Der Beſitzer wollte ſich dieſe
Diskreditierung ſeines Geſchäftes nicht länger gefallen laſſen und
hat der Stadtverordnetenverſammlung den Sitzungsſaal gekündigt
ſo daß dieſe vorläufig keinen Raum für ihre Sitzungen hat Jn
dem gleichen Hotel war von der Stadtverwaltung auch das Miet
einigungsamt untergebracht worden und auch dort ſpielten ſich
häufig unangenehme Auftritte ab Es kam wiederholt auf den
Treppen zu Handgreiflichkeiten zwiſchen den Parteien die dem
Wirt begreiflicherweiſe ſehr peinlich waren Die nächſte Stadt
verordnetenſitzung ſoll nun in der Präparanden Anſtalt dem
früheren Schloß Oranienburg abgehalten werden

Das ſchlimmſte Schimpfwort der Gegenwart Ein Ar
beiter ſtand dieſer Tage ſo erzählt ein ſchwediſches Blatt
vor dem Raihausgericht in Oerebo unter der Anklage daß
er ſich auf eigene Fauſt Recht gegen einen Soldaten ver
ſchafft habe der ihn äuptling genannt hatteWeit entfernt davon von dieſem Titel geſchmeichelt zu ſein

war er ſo aufgeregt geworden daß er in der Eile zum
Fauſtrecht gegriffen hatte Er meinte nämlich wie er vor
Gericht erklärte dies ſei das gröbſte Schimpfwort das man
heute gegen einen Arbeiter gebrauchen könne Die Ver
handlung wurde zwecks weiterer Ermittlungen vertagt

Der Grubenbrand in den Rauener Bergen der vor einigen
Tagen in der Braunkohlengrube Gnadenreich ausbrach iſt noch
nicht erloſchen Der Brand wütet noch in einem Hauptſtollen
der dadurch nicht abgeſtätzt werden kann Alle Maßnahmen ſind
aber getroffen um das Feuer auf ſeinen Herd zu beſchränken

Sport der SaaleFeitung
Ein Fünfländerflug

Am 3 Auguſt wird unter dem Namen Europa Nord
Weſt Flug die erſte internationale Flugverbindung zwiſchen
Schweden Dänemark Deutſchland Holland Eng
land eröffnet Die Flugſtrecke beginnt in Kopenhagen bezw
Malmö und führt über Warnemünde Hamburg Bremen
Amſterdam nach London und zurück Die deutſchen Anſchluß
ſtrecken von und nach Kopenhagen Malmö und Amſterdam wer
den von der Deutſchen Luftreederei in Betriebsgemeinſchaft mit
der Svenska Lufttrafik Aktiebolaget in Stockholm der Danske
Luftfart Selskab in Kopenhagen und der Koninklijke Luchtvaart
Maatſchappij voor Nederland en Kolonien im Haag betrieben
Als Anmelde und Auskunftsſtellen in Deutſchland gelten die
Agenturen der Hamburg Amerika Linie
Es wird zunächſt in jeder Richtung dreimal wöchentlich ge
flogen Die Flugzeuge nehmen Perſonen Poſt und Güter mit
Zu dieſem Zweck haben nicht nur zwiſchen den intereſſierten Luft
reedereien ſondern auch zwiſchen den verſchiedenen Luft Poſt
und Zollbehörden internationale Verſtändigungen ſtattgefunden

Der Flugplan macht es möglich daß die aus den ſkandi
naviſchen Ländern in Warnemünde eintreffende Frühpoſt an
Nachmittag des gleichen Tages Holland und am nächſten Tage
England erreicht Die für Deutſchland beſtimmte Poſt hat in
Warnemünde unmittelbaren Anſchluß durch die tägliche Flugpoſt
Warnemünde Berlin ſofern ſie nicht über die Flugſtationen
Hamburg und Bremen ſchneller ihrem Beſtimmungsort zugeführt
werden kann

Für den Rückflug ſind die Flugzeiten derart gewählt daß
engliſche und holländiſche Frühpoſt ab Amſterdam noch am gleichen
Nachmittag in Malmö und Kopenhagen zur Ablieferung oder
Weiterbeförderung gelangt während die für Deutſchland be
ſtimmte Poſt entweder über Bremen durch den Sablatnig Flug
dienſt Bremen Berlin oder über die Zwiſchenlandeſtation der
Deutſchen Luftreederei in Hamburg und Warnemünde abgeliefert
bezw der Bahnpoſt zur Weiterbeförderung übergeben wird

Es iſt demnach möglich s Uhr morgens Kopen
hagen zu verlaſſen und um 7 Ahr abends in
Amſterdam einzutreffen ebenſo umgekehrt Hierbei
werden als Zwiſchenſtationen Warnemünde Hamburg und Bre
men berührt Am Morgen nach der Ankunft in Amſterdam kann
der Fluggaſt nach London weiterfliegen und erreicht die engliſche
Hauptſtadt in drei Stunden

JZZ J

Handel Gewerbe und verkehr
Gegen die Zwangswiörtſchaft

Der Vorſtand des Verbandes der Getreide und
Futtermittelvereinigungen Deutſchlands E V
fordert die reſtloſe Aufhebung der Zwangswirtſchaft für inländiſche
Futtermittel ſowie die völlige Freigabe der Einfuhr von aus
ländiſchen Futtermitteln einſchließlich Mais Er führt weiter aus
Daraus ergibt ſich als ſelbſtverſtändliche Folge die Forderung
nach formeller Aufhebung der Fleiſch und Fettbe
wirtſchaftung die ſächlich überhaupt nicht mehr beſtehtund an ihrer wirtſchaftlichen Unwahrhaftigteit zugrunde gegangen

iſt Die Wirtſchaftspolitik der amtlichen Stellen muß endlich mit
dem Grundſatze brechen an der zwangsweiſen Bewirtſchaftung
ſolcher Erzeugniſſe feſtzuhalten die für die Freigabe überreif ſind
Die Zwangswirtſchaft muß bis auf Brotgetreide und Milch un
verzüglich abgebaut werden Die von offizieller Seite wiederholt
abgegebenen Erklärungen die Zuſagen in dieſem Sinne machten
verlieren jede Bedeutung wenn bei der Beratung über den Abbau
einzelner Zweige der Zwangswirtſchaft bei jedem einzelnen er
klärt wird auf dieſem Gebiete ſei ein Abbau ausgeſchloſſen Die
Freigabe der Bewirtſchaftung aus ländiſcher und inländiſcher
Futtermittel wird eine HSebung unſeres Viehſtandes
zur Folge haben und damit die Deckung unſeres Fleiſch und Fett
bedarfs im Jnlande ermöglichen Der Einwand daß bei der Frei
gabe der Futtermittel zuviel Brotgetreide verfüttert werde iſt
nicht ſtichhaltig Abgeſehen davon daß dies unter der Zwangs
wirtſchaft in größtem Maßſtabe geſchieht würde die Regierung
es in der Hand haben durch geeignete Maßnahmen wie Einfuhr
prämieny Reſervenbildung uſw auf die Preisbildung der Futter
mittel in dem Sinne einzuwirken daß der Anreiz für das Ver
füttern von Brotgetreide wegfällt Der Erfolg wäre eine Ver
minderung der koſtſpieligen Getreideausfuhr und eine Beſſerung
gegenüber der bisherigen Regelung die trotz der teuren und un
produktiven Kontrolleinrichtungen die Verfütterung nicht hat ver
hindern können

Zuteilung von Aufträgen für die Textilinduſtrie
Um den durch Abſatzſtockung in der Textilinduſtrie zu befürch

tenden Betriebseinſtellungen und Arbeiterentlaſſungen entgegen
zu wirken hat die Reichsſtelle für Textilwirtſchaft in Berlin eine
Vermittlungsſtelle eingerichtet durch die der Jhduſtrie Aufträge
von Verbraucherorganiſationen weiter geleitet werden ſollen Bei
den Beſpredhungen wurde von den Vertretern der Verbraucher
organiſationen verlangt daß ſeitens der Induſtrie mit den Ange
boten genaue Kalkulationen bekanntgegeben werden da nur hier
durch dem Mißtrauen der Käufer gegen eine mögliche Uebervor
teilung begegnet werden könne Es wird ferner darauf hin
gewieſen daß es ſich bei den geplanten Maßnahmen nicht darum
handelt der Jnduſtrie vorhandene enbeſtände abzunehmen

trieb in Gang zu halten und Arbeiterentlaſſungen vorzubengen
Für Angebote einzelner Firmen kann mit Rückſicht auf die Viel
geſtaltigkeit der Textilinduſtrie die Vermittlung nicht über
nommen werden Die Angebote wüſſen vielmehr als Sammel
offerten von Jnduſtrieverbänden oder Jnduſtriegruppen eingereicht
werden da auch bei den Verbraucherorgantſationen nur die Ver
gebung größerer Aufträge in Frage kommt Angebote und Auf
träge ſollen genaue Angaben über Art Menge und Qualität der
Waren enthalten

BVörſenſtimmungsbild

Berlin 30 Juli Die Möglichkeit daß es bei den heute
zwiſchen Rußland und Polen beginnenden Waffenſtillſtands Ver
handlungen doch noch zu Zwiſchenfällen kommen kann bewirkte
an der Börſe bei ſtärkerer Zurückhaltung eine nahezu allgemeine
Abſchwächung des Kursſtandes Hiervon wurden auch infolge
der Herabſetzung der Eiſenpreiſe beſonders Montanwerke be
troffen die anfangs 4 bis 9 Prozent und im Verlauf bei ein
zelnen Papieren noch etwas ſtärker im Kurſe nachgaben Che
miſche Werte verloren faſt durchweg 10 Prozent während Schiff
fahrts und Elektrowerte ſich als widerſtandsfähig erwieſen Bei
den ſonſtigen Jnduſtriewerten waren die Kursveränderungen nur
gering Bankaktien ſchwächten ſich gleichfalls mäßig ab und
Petroleumwerte erzielten nach Ueberwindung einer anfänglichen
Abſchwächung kräftige Kursbeſſerungen beſonders Deutſches Pe
troleum 795 bis 815 Naphta Nobel 3000 Am Rentenmarkt iſt
der Kursſtand nur wenig verändert Die Deviſenpreiſe ſtellten
ſich etwas höher Das Geſchäft an der Börſe hielt ſich im ganzen
Verlauf überwiegend weiter nachgebend in engen Grenzen

Deviſenkurſe
Berlin 30 Jul

Die amtlichen Notierungen für telegraphiiche Auszahlungen ſtellen
ich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb

dende und 209 Mk je Aktie Sondervergütung aus dem
Saldovortrag zur Ausſchüttung

Vom Oberharzer Bergbau Jm Jahre 1919 erfuhr nach den
Mitteilungen des Jahresberichts der Handelskammer Goslar die
Erzeugung bei den Oberharzer Berg und Hüttenwerken gegen
das Vorjahr einen Rückgang von 22 Prozent trotzdem die Geſamt
zahl der beſchäftigten Arbeiter von 2910 Köpfen im Jahre 1918
auf 3270 geſtiegen war Dem Produktionsrückgang ſtand auf der
anderen Seite eine ſtarke Steigerung der Metallpreiſe gegenüber
ſo daß der Wert der Geſamtproduktion des Betriebsjahres trotz
der Produktionsminderung gegen das Vorjahr eine erhebliche Stei
gerung erfuhr Die Einlegung von Feierſchichten ließ ſich nicht
vermeiden ſie hielten ſich aber in erträglichem Maße Von
Streiks ſind die Werke verſchont geblieben Seit 1912 hat ſich die
Zahl der Eiſenſteingruben im Handelskammerbezirk Goslar un
fünf vermehrt von denen drei im Berichtsjahre noch ohne Förde
rung geblieben ſind Die Geſamtförderung betrug 238 655 Tonnen

Auf dem Rammelsberger Bergwerk betrug die Geſamtförde
rung an Roherzen 47 960 Tonnen im Werte von 2 592 018 Markt
gegen 64 105 Tonnen Wert 1 289 026 Mark im Jahre 1912 bei
einer Belegſchaftsvermehrung von 349 auf 374 Mann

Waggonfabrik Joſeph Rathgeber in MünchenMooſach
Die Generalverſammlung genehmigte einſtimmig die Dividende
von 14 Prozent an der die 2 Millionen Mark jungen Aktien zur
Hälfte teilnehmen Der Vorſitzende teilte auf Anfrage mit man
habe die Vorräte ſehr vorſichtig bewertet ſo daß ſelbſt bei einem
beträchtlichen Rückgange der Preiſe eine Gefährdung der Geſell
chaft nicht zu befürchten ſei Was die Ausſichten anlange ſo
ei es ſchwer etwas vorauszuſagen Der Auftragsbeſtand ſei noch
ehr groß Bis jetzt ſei die Wettbewerbsfähigkeit mit dem Aus

lande nicht gefährdet
Drohende Ueberfremdung der deutſch Weizenſtärke Jnduftrie

Der amerikaniſche Maizenakonzern kaufte wie vor längerer Zeit
gemeldet wurde in den letzten Monaten eine Reihe deutſcher
Stärkefabriken auf und beabſichtigt durch Einführung von
amerikaniſchem Mais in großem Stile unter Benutzung dieſer
Fabriken die Stärkefabrikation in Deutſchland aufzunehmen
Dieſe Tatſache haben verſchiedene zum Gegenſtand einer
Anfrage im Reichstage gemacht in der ſie darauf hinweiſen daß
die deutſche Weizenſtärkefabrikation mit 20 000 Tonnen Roh
material den Wettbewerb aufnehmen könnte Jn der Antwort
darauf erklärt der Ernährungsminiſter daß die Regierung der
Frage nähertreten werde ſobald nach Ueberwindung der gegen
wärtigen Schwierigkeiten ſich die Möglichkeit einer Belieferung
der Weizenſtärkefabriken ſei es mit Jnlands ſei es mit Aus

ſyndikat in Hamburg Rohmaterialien vor allem

wie folgt

r kk 5Heue GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1456 00 1459,00 14 56,00 1459,0
Brüſſel Antwerpen 344,665 345,85 344,65 345,35Chriſtiania 669,30 670,70 675,39 676 70Kopenhagen 664,30 665,70 671,80 6783,29Stockholm 894 10 895 90 894 10 8985,90Helſingfor s 154,80 55,20 153,80 180,20
talien 226,70 227 ,28 227 25 227 75ondon 157 80 158,2 157 80 168,20Vew York 20 42,30 41 82 41,92Paris 821 65 322,35 321 ,65 322 35Schweiz 720 25 721 75 716 ,78 715,35

Spanien 649 35 65 65 649,85 650C,65Wien altes 24,47 24,63 23,97 24,03DeutſchOeſt abgeſt 24,37 24,43 24,72 24,78
Pra g 84,40 854,60 84,52 84,7 224,47 24,53 24 72 24 78Bulgarien

Konſtantinopel 2Produktenbericht
Berlin 30 Juli Die Umſätze am Hafermarkt ſind aus

bekannten Gründen nach wie vor recht unbedeutend bei kaum
veränderten Preiſen Jn Hülſenfrüchten zeigte ſich wiederum Be
gehr Erbſen zu Futterzwecken und auch die anderen Artikel ließen
ſich bei anpaſſenden Forderungen gut unterbringen Wetter ſchön

Berlin 30 Juli Amtliche Notizen Preis für 100 Kg
in Mark Jnländ Hafer loko ab Speicher frei Wagen loko
ab Bahn ſofortige Abladung ab Abladeſtation 2460 bis 2540
Tendenz behauptet

Metallnotierungen
Berlin 30 Juli Preiſe für 1000 Kg in Mark Raffi

nade Kupfer 99 bis 99,3 Prozent 1225/1250 Original Hütten
weichblei 485,500 Original Hüttenrohzink im freien Verkehr
630,/635 Remelted Plattenzink 425 Original Hütten Aluminium
98 bis 99 Prozent in gekerbten Blöckchen 2250 Original Hütten
Aluminium in Walzdraht oder Drahtwaren 2600 Zinn Banca
Straite Billiton 4400/4500 Hüttenzinn mindeſtens 99 Prozent
4150/4200 Reinnickel 98 bis 99 Prozent 3500/3600 AntimonRegulug 725 Antimon in Barren zirka 900 fein für 1 Kg
950 Elektrolytkupfer 1797

Amerikaniſche Rohſtoffe für Deutſchland Wie aus
New Vork gemeldet wird iſt dort unter Mitwirkung einer
Reihd Deutſch Amerikaner mit einem Kapital von 2 Mil
lionen Golddollar eine Hanſeatiſche Corporation gegründet
worden um in Verbindung mit dem Hanſeatiſchen u

aum

wolle und andere Produkte nach Deutſchland zu liefern
Die Geſchäfte werden zum Teil gegen Barzahlung zum
Teil auf Grund von Krediten ausgeführt

Die Preiſe für Silberſtahl haben ſich ſeit dem im April er
reichten Höchſtſtand bisher um annähernd 20 Prozent geſenkt Da
mals koſtete das Kilo im Großhandel 4 Millimeter und ſtärker
32,00 Mark ſeit Anfand d Mts noch 26,00 Mark Die übrigen
Stärken notieren entſprechend 49 bis 3,20 Millimerter 28,00
Mark 3,19 bis 2,57 Millimeter 30,00 Mark 2,56 bis 2,00 Milli
meter 34,00 Mark 1,99 bis 1,75 Millimeter 38,60 Mark 1,74 bis
1,40 Millimeter 45,00 Mark uſw

Verwendung der Uebergewinne aus der Lederbewirtſchaftung
Bei Aufhebung der Lederzwangswirtſchaft haben ſich bekannt

lich die Vertreter der an der Häute und Lederwirtſchaft betei
ligten Fachkreiſe gegenüber dem früheren Reichswirtſchaftsminiſter
Schmidt erboten die damals entſtandenen Uebergewinne zu einem
erheblichen Teil an die Reichskaſſe zu gemeinnützigen Zwecken ab
zuführen Durch Beſchluß des Reichsrates und des volkswirtſchaft
lichen Ausſchuſſes der Nationalverſammlung trat Ende April eine
entſprechende Verordnung in Kraft Gegen die Rechtsgültigkeit
und wirtſchaftliche Zweckmäßgikeit der Durchführung jener Ver
ordnung wurden ſeitdem bei dem Reichswirtſchaftsminiſterium
zahlreiche Einſprüche der Jntereſſentenkreiſe erhoben Der Reichs
wirtſchaftsminiſter hat nunmehr entſchieden daß dieſen Einſprüchen
Folge gegeben und die Einziehung der Abgabe alsbald durchge
führt wird Der Ertrag iſt für die Schuhverſorgung der minder
bemittelten Bevölkerung beſtimmt

Scheiternde Hilfsakticn für die Pirmaſenſer Schuhinduſtrie
Die Hilfsaktion für die Pirmaſenſer Schuhinduſtrie durch Aufkauf
von Schuhen in Höhe von 50 Millionen Mark hat ſich völlig zer
ſchlagen Die Groß Einkaufsgeſellſchaft deutſcher Konſumvereine
die als Beauftragte der Reichsſchuhverſorgung dieſes Geſchäft in
die Hand nehmen ſollte hat dem Fabrikantenverein mitgeteilt
daß ſie das Angebot ablehnen müſſe da es ihr unmöglich ſei die
geforderten Preiſe anzulegen

Das Fiſchereiergebnis für Juni 1920 beläuft ſich nach einer
Zuſammenſtellung des Statiſtiſchen Reichsamtes in der Nordſee
auf 5679 175 Kilo im Werte von 16 757 816 Mark und in der
Oſtſee auf 2455 514 Kilo im Werte von 10 412 217 Mark Jm
Mai ſtellte ſich das Ergebnis in der Nordſee auf 14 789 189 Kilo
im Werte von 43 465 019 Mark und in der Oſtſee auf 3 404 445
Kilo im Werte von 13 388 013 Mark Der Geſamtwert an Er
zeugniſſen des Nord und Oſtſeegebietes ſtellte ſich auf insgeſammt
29 001 608 Mark gegen 58 826 330 Mark im Mai v Js

Ammendorfer Papierfabrik in Radewell hei Halle a S
Ueber die Ausſichten bei dem Unternehmen gibt der Pro
ſpekt über die Ausgabe von 2250 000 M neuen Aktien wie
folgt Aufſchluß Bei der allgemeinen Warenknappheit ſind
wir mit Aufträgen reichlich verſehen Mit den wichtigſten
Rohſtoffen und Materialien haben wir uns genügend ein
gedeckt ſo daß trotz der ſchwierigen wirtſchaftlichen Verhält
niſſe und Unſicherheiten mit einem u guten Ergebnis
wie im Vorjahre gerechnet werden kann Für 1918,19

ſondern ihr neue Aufträge zuszuleiten um daurch die Be gelangten auf 1950 000 Wek Aktienkapital 40 Proz Divi

landsgetreide bietet

Berfiner örsevom 30 fuli 1920
Telegramm

ODeutsche Werte Chem Griesheim 288 78
Disch Schatzsch Chem Heyden 255Vi X 74 00 Consolidetion Schalk 720,0050 Dtsch Reichsanl 79,60 Gröllwitzerbapierſbk

a m 69 50 Daimler Motoren 217 00s s9 60 Deutsche Luxemburg 292,00x v 600 Deutsche TreuhendPreuß Konsols 6860 gesellschaſt 90s 4 6909 Deuische Erdöl 19758,00o o 9 S3 60 Deutsche Gasglühl 10,C 04 Charl Stadtanl t Deutsche Kali 15,0089199 Deutsche Waffen und490 Magdb Stadtanl Mun 380,25900 Donnersmarckhütte 398,0049 Sächs Neulandsch Döring Lehrmann 152,50
Bidpl Dürrkoppwerk 460,0040 Preuß Centr Bod Engelhardt Brauerei 242,00ſd b 98 00 Elhperſelder Farben 384,094 Preuß Hyp Bk n Felten Guillaume 14,00Pfd 191 i Gasmotoren Deutz 183,00Dess Gas Oblig 98,30 Gebhard Co

4 DessauerGas Obl 92,50 Gebhard König 280,00
8 Gelsenkirchen Berg 311,00Ausländ Werto Glauziger Zuckerſbk 500,00

Gesterr Rronen Hallesche Maschfbk 480,00
rente Hann Masch 348,004 Ungar Goldrente 54,00 u Berg 57959
Ungar Kronen 57925h et 32 50 Hirsch Kupfer 270,25

e r 370j S jan oesch Eisen u Stah 310,00kisendahn Aktien Hohenlohe Werke 220,00
Halberst Blankenb 75 00 Humboldt Masch 174,00
Halle Heittstedter Ise Bergbau 395,50Schantungbahn 8639 ,60 Kahla Porzellan 410,25
Allg Lokal Str 97,25 Kaliw Aschersleben 404,60
Gr Berl Str 129 25 Körbisd Zucker Akt 08Magdeburger Str B 145,00 Kyſfhäuserhütte 185,00
PrinzrHeinrich B e Lahmeyer Co 190,50

e er 4 00aurahütte 286,00Sehifſahrts Aktien ine 23275
udwig Loewe 0 285,00Hembg Pakettahrt 1758,00 Lothringer Hütte 29s 00

Hambg Südamerika 231,25 annesmennröhren 371,50
Hansa Dampfschiſt 26e,00 Nasch Fabr Buckau 285s,00
Nordd LIovyà 170,00 Oben gen 225 00

an o Caro Hag 262,00bank Aktien do Kokswerke 406,00
Bank i Thür 158,00 Orenstein Koppel 271,90Berl Handelsges 2085,00 Phönix Berg 440 ,50Commerz Diskonto Rhein Metall Vorz 285,00bank 169,00 Rhein Stahlwaren 365,50Darmstädter Bank 142,00 Riebeck Montan 872,00
Dessauische Landes Rombacher Hütten 288,50
hank Rositzer Braunk 309 1,00Deutsche Bank 280,50 Rositzer Zucker 229,00Diskonto Comm 187,25 Sangerhäuser Masch 415,00

Dresdner Bank 168,50 Hugoschneider A G 2 0,00
Leipzig Credit Anst 182,50 Schuckert Co ſosiso
Mitteld Kreditbank 141,75 Siemens Halske 258 75
Mitteld Privatbank 1852,00 Settiner Cham 290,00
Nationalbank 149,00 Stettiner Vulkan 225s,00Oesterr Kredit 87 ,00 Sollberger Zinkh 268s,00
Reichsbank 146,50 Strals Spielkarten 3658,00

a Thalo Eisenhütte 424 75industrio Aktien Pera
h e äraneret gar We wer s

Allgem Elektr Ges 290,75 t nAmmendorfer Poe n äw Veg 168,00pierlabri k 660 00 eAnhalter Kohlenw 296,00 Westeregein Alicaii 380,20
Annaberger Steingut 326,00 Wittener Gußetahl 689
Badische Anilin 450,25 Frede Malerei 77220Bergmann Elekt Akt 241,00 Feitzer Masch 158,50erf Masch Bau 2s3 ,00 Zellstoff Walihot l 212 29
Bismarckhütte 6561,00 n 342,00
Bochumer Gußstahl 879,00 750 00Chem Fabr Buckau 400,00

Tendenz abgeschwächt
eLeipziger Börse

Leipzig den 30 Juli 1920
Hallesche Zucker Raffinerie 269,00
Leipziger Malzfabrik Schkeuditz 130,09
Landwirtsch Masch Zimmermann Halle 168,00
Mansfelder Gewerkschaftt 10C0,00
Portland Zementſabrik Halle 1583 00
Prehlitzer Braunkohlen 1450,00Prio

J 222108 t m

Verantwortlich f d volit Teil Gu ſt av Jacob Margella
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unter
Vermiſchtes Sport uſw Dr Karl Baer r den Anzeigen

Hans Wildt Verlag Saale Zeitung
Druck Zeitungsverlag und Druckerei Otto m b HalleSHendel

Sunte Zeitung
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